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Liebe Fußballfreunde, 

 

der HSV kann einen gelungenen Start in das Jahr 2019 genießen. Unsere erste Mannschaft 

erspielte in den bisher drei gewerteten Spielen die optimale Punkteausbeute von neun Punkten, 

bei einem Torverhältnis von 15:1 (!). So darf es weitergehen. Das vierte in diesem Jahr ausge-

tragene Spiel gegen SuS Bad Westernkotten wurde beim Stande von 2:0 für den HSV nach 

einer Stunde vom Winde verweht und vom Schiedsrichter abgebrochen.  
 

An die gute Serie möchte der HSV auch an diesem Spieltag anknüpfen, zu Gast ist der Spitzen-

reiter, TuS Tengern. Bei einer konzentrierten Leistung und etwas Spielglück können auch in 

diesem Spiel die Punkte in Hövelhof bleiben. Wir begrüßen unsere Gäste ganz herzlich auf der 

Waldkampfbahn. 
 

In der letzten Zeit wird viel darüber diskutiert, bedingt auch durch die letzte Saison in der Be-

zirksliga, welche Spielklasse denn nun die Richtige für den HSV ist. Für mich gibt es da nur 

eine Antwort: „Landesliga“. Dieses ist auch die einhellige Meinung der sportlich Verantwort-
lichen beim HSV. Allein aus der Historie heraus gehört der HSV in die Landesliga. Es ist aber 

auch ein wichtiges Alleinstellungsmerkmal wenn der HSV auch in Zukunft attraktiv für talen-

tierte Spieler aus dem Umfeld und für den eigenen Nachwuchs sein will. Denn neben dem SC 

Paderborn und dem Delbrücker SC ist Hövelhof die dritte Macht im Kreis Paderborn. In der 

Bezirksliga besteht schnell die Gefahr ein Verein unter Vielen zu sein.  
 

An dieser Stelle möchte ich mich einmal bei den Helfern rund um den Spielbetrieb für ihren 

unermüdlichen Einsatz für den HSV ganz herzlich bedanken. Bei jedem Heimspiel sorgen Sie 

für hervorragende Platzbedingungen und für das leibliche Wohl der Fans. Es ist genau dieser 

Einsatz im Hintergrund, ohne den der HSV nicht funktionieren würde. 
 

Liebe Fans genießt auch an diesem Wochenende das Ambiente auf der Waldkampfbahn und 

lasst euch von den angebotenen Speisen und Getränken verwöhnen. Zusätzlich zu den Ange-

boten im Sportheim gibt es auch noch Köstlichkeiten vom Grill. Zum absoluten Wohlbefinden 

fehlen dann nur noch Siege unserer Mannschaften. 
 

Zu guter Schluss darf ich noch dem Präsidenten des HSV „Andreas Hollich“ ganz herzlich zu 
seinem 50. Geburtstag gratulieren. Andreas bleib esund, damit du dem HSV noch lange erhalten 

bleibst. 
 

Mit Rot-Weißen Grüßen 

 
Ehrenvorsitzender 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
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Wer bin ICH?  

In den letztjährigen Echo-Ausgaben wurden die Spieler der 

ersten Mannschaft anhand eines Steckbriefes vorgestellt. Die 

Resonanz war riesig und die Redaktion erhielt tausende 

Nachrichten über die tollen Informationen der einzelnen Spieler. 

Nun sind wir wieder in der Landesliga und auch im Echo wird 

die Seite der ersten Mannschaft auf ein neues Level steigen.  

Die neue Kategorie „Wer bin ICH?“ soll an die Steckbriefe 
anknüpfen (Beim Hövelhofer SV hat alles Hand und Fuß) und 

unseren Lesern, Fans, Familien und Freunden einen 

regelmäßigen Rätselspaß ermöglichen. In jeder Ausgabe dieser 

Saison wird sich ein Spieler in einem kreativen Text vorstellen, 

indem er Informationen über sich preisgibt. Dabei können alle 

kräftig miträtseln. Die Lösung findet man auf der Seite der 

Vorstellung des nächsten Gegners. Viel Spaß! 

 

. . . stellt sich vor:  

Ich bin so begeistert gewesen von dem Gedicht aus der 

Feder des Chris Malena, so dass ich mir auch überlegt 

habe, mich mit einem Gedicht vorzustellen.  

 

Ich hab von Fußball wenig Wissen,  

deshalb geht’s mir oft beschissen.  

Diesen Schmerz ertrink ich dann, 

weil ich es am besten kann, 

mit Havanna und viel Bier,  

ich mach aus drei dann gerne vier. 

Das Zählen fällt mir eh sehr schwer,  

die Schule ist auch lange her. 

Dann gehe ich die Schnecken checken, 

am Ende heißt es lecken lecken.   

 

Programm:       
 

 

15. Spieltag  02.12.18 

HSV  : VfB Fichte                              2:2 

 

16. Spieltag  07.12.18 

FC Kaunitz : HSV                              3:1  

 

17. Spieltag  17.02.19 

HSV  : VfL Holsen                             2:0 

 

18. Spieltag  24.02.19 

SC Peckeloh : HSV                           1:5 

 

19. Spieltag  10.03.19 

HSV  : Westernk.                     Abgebr. 

 

20. Spieltag  17.03.19 

Bad Lippsp : HSV                           0:8 

 

21. Spieltag  24.03.19 

HSV  : TuS Tengern            15:00 Uhr 

                  

22. Spieltag  31.03.19 

SC Vlotho : HSV                   15:00 Uhr 

 

23. Spieltag  07.04.19 

HSV  : SC Verl 2                   15:00 Uhr 

 

24. Spieltag  14.04.19 

Westenholz : HSV              15:00 Uhr  

 

25. Spieltag  28.04.19 

Rietberg : HSV                    15:00 Uhr  

 

26. Spieltag  05.05.19 

HSV  : Espelkamp              15:00 Uhr 

 

27. Spieltag  19.05.19 

HSV : Eiding.-Werste       15:00 Uhr 

 

28. Spieltag  26.05.19 

Brakel : HSV                       15:00 Uhr 
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„Sollten Sie dieses Spiel atemberaubend finden,  

dann haben Sie es an den Bronchien.“ 

Marcel Reif 
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Hövelhofer SV auswärts mit 8:0-Kantersieg 
Hövelhof feiert Torfestival beim Tabellenschlusslicht BV Bad Lippspringe.  

 

Zum Sport gehört auch, nach einem deutlichen Erfolg beim Tabellenletzten nicht den Respekt vor dem Gegner 

zu verlieren und eben nicht in großspurige Aussagen zu verfallen. Hövelhofs Björn Schmidt gehört zu der 

Kategorie Trainer, die das beherrschen: „Mir steht es nicht zu, etwas zum Gegner zu sagen. Ich möchte meiner 
Mannschaft einfach ein großes Lob aussprechen, weil wir die Partie hochseriös, mit Respekt angegangen sind 

und es komplett sauber zu Ende gespielt haben.“ 

Eine Viertelstunde lang brauchte der HSV, um ins Rollen zu kommen. Sebastian Laigle brach mit dem 1:0 

nach Vorarbeit von Nico Thieschnieder den Bann (19. Min.). Letztgenannter machte mit seinen Toren zum 2:0 

(27.) und 3:0 (32.) schon vor der Pause den Deckel drauf. Wobei besonders sein zweiter Treffer sehenswert 

war. Nach Flanke von Oliver Werner legte sich Thieschnieder quer in die Luft und versenkte den Ball aus 14 

Metern per Fallrückzieher im Netz. Nach einem Foul von BVL-Keeper Tim Heisener an Laigle, versenkte Tim 

Dirkes den fälligen Elfmeter zum 4:0 (34.). Laigle machte noch vor der Pause den fünften Treffer (36.). „Nach 
der Pause haben wir etwas das Tempo rausgenommen“, so Schmidt. 

Trotzdem reichte es noch für drei weitere Tore. Jonas Martens markierte das 6:0 (52.), Laigle mit seinem dritten 

Treffer der Partie das 7:0 (58.). Am Ende durfte dann auch noch Werner seine starke Leistung krönen. Der Ex-

BVLer bereitete nicht nur drei Tore vor, sondern machte mit dem 8:0 auch noch den Deckel drauf (79.). 

„Wir sind die ersten 20 Minuten hoch und gut angelaufen und haben das Spiel weit weg von unserem Tor 

gehalten“, meinte BV-Trainer Ingo Jennebach. Doch nach dem ersten Gegentreffer verfielen seine Akteure ins 

alte Muster: „Da ist alles in sich zusammengebrochen. Es war schwierig, nach dem 5:0 vernünftig weiter zu 
machen.“ Am Ende ging das Ergebnis auch in der Höhe so in Ordnung. Bad Lippspringe will in Zukunft die 

Gegentore minimieren und die Serie vernünftig zu Ende spielen, wie Jennebach berichtet. 

0:1 Sebastian Laigle (21.), 0:2 Nico Thieschnieder (27.), 0:3 Nico Thieschnieder (33.), 0:4 Tim Dirkes (35.), 

0:5 Moritz Zimmermann (36.), 0:6 Jonas Martens (52.), 0:7 Sebastian Laigle (58.), 0:8 Oliver Werner (79.) 

Autor: FuPa / NW; Foto: Rogala 
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5. Spieltag So., 23.09.18 

HSV : BV Werther    1:0 

 

6. Spieltag Di., 18.09.18 

TuS Sennelager : HSV    0:0 

 

7. Spieltag Fr., 05.10.18 

HSV : SV Ottbergen-Bruchh.  1:3 

 

8. Spieltag, So., 14.10.18 

SV Germania Stirpe : HSV   1:4 

 

9. Spieltag, So., 21.10.18 

SC Bielefeld : HSV  3:3 

 

10. Spieltag, So., 28.10.18 

HSV : SC Enger  7:1 

 

11. Spieltag, So., 04.11.18 

Phönix Höxter : HSV  4:0 

 

12. Spieltag, So., 11.11.18 

HSV : SV Thülen  1:2 

 

13. Spieltag, So., 18.11.18  

TuS Asemissen : HSV   1:3 

 

14. Spieltag, So., 02.12.18 

TuS Langenheide : HSV          0:3 

 

15. Spieltag, So., 09.12.18 

HSV : FSV Gütersloh 2009 II  0:2 

 

16. Spieltag, So. 10.03.19 

FC Donop-Voßheide : HSV      2:1 

 

17. Spieltag, So., 17.03. 

Herforder SV II : HSV     3:3 

 

18. Spieltag, So., 24.03, 15:15 Uhr 

BV Werther : HSV     

 

19. Spieltag, So., 31.03., 15 Uhr 

HSV : TuS Sennelager    

 

20. Spieltag, So., 07.04., 13 Uhr 

SV Ottbergen-Bruchh : HSV      

 

 

 

Erstes Landesliga-Spiel im Jahr 2019 gegen Donop-Voßheide 

 

Im ersten Ligaspiel für das Jahr 2019 wartete ein unangnehmer 

Gegner auf den HSV. Personell angeschlagen reisten die HSV 

Frauen zum Auswärtsspiel nach Donop-Voßheide. Der HSV hatte 

einen guten Start und ging in der 9. Minute durch Christina Lienen 

in Führung. Doch der Gegner zeigte in den Zweikämpfen eine hohe 

Präsenz und ließ nicht mehr viel zu. In der 17. Minute glich Donop 

per Strafstoß aus. Erst in der zweiten Hälfte traf der Gastgeber zum 

2:1 Endstand. 

 

 

 

HSV Frauen zeigen Moral in Herford 

 

In der ersten Halbzeit kam es nur vereinzelt zu Torchancen, die 

allerdings ungenutzt blieben. Erst in der zweiten Hälfte fielen die 

Treffer. Den 1:0-Rückstand konnten die HSV Frauen postwendend 

durch einen direkt verwandelten Freistoß von Kathi Nadermann 

egalisieren. Danach schlug Herford im Doppelpack zu und ging 

mit 3:1 in Führung. Doch die HSV Frauen ließen nicht locker. 

Nach einem schnellen Konter verkürzte Jenny Cott auf 3:2 ehe 

Juliane Austermeier mit einem indirekten Freistoß noch den 

Ausgleich erzielte. 

 

 

Innenverteidigerin K. Nadermann: 

1 Tor und 2 Vorlagen in zwei Spielen 
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2. Mannschaft 

SV Marienloh festigt den dritten Platz 

21. Spieltag: SV Marienloh revanchiert sich für Hinspielpleite beim 

SV Sande. SV Upsprunge gewinnt bei der SG Wewelsburg/Ahden 

und zieht vorbei. Der SCC Scharmede punktet gegen den 

Hövelhofer SV II. Die vier übrigen Spiele fielen aus. 

Der Regen beherrschte den 21. Spieltag der Kreisliga A 1. Satte vier 

Partien wurden wegen Unbespielbarkeit der Plätze abgesagt. Der 

Gewinner des Spieltages ist hingegen der SV Upsprunge. Bei der 

SG Wewelsburg/Ahden setzte sich die Pilzecker-Elf mit 2:1 durch 

und verbesserte sich mit dem zweiten Sieg am Stück auf Rang 

zwölf. Der SCC Scharmede holte gegen die Reserve des Hövelhofer 

SV II immerhin einen Punkt (1:1), rutschte aber auf den vorletzten 

Platz. Der SV Marienloh untermauerte mit einem 2:1-Sieg beim SV 

Sande seine Ansprüche auf den dritten Tabellenplatz. 

 

 

 

   

 

Programm:       
 

Fr., 22.03.2019 | 19:30 Uhr 

HSV II : SJC Hövelriege  -:- 

 

So., 31.03.2019 | 15:00 Uhr 

SC Espeln : HSV II  -:- 

So., 14.04.2019 | 11:00 Uhr 

HSV II : Siddh/Weine -:- 

Do., 18.04.2019 | 19:15 Uhr 

SC RW Verne : HSV II -:- 

 

So., 28..04.2019 | 15:00 Uhr 

Hederb-Upspr. : HSV II -:- 

So., 05.05.2019 | 11:00 Uhr 

HSV II : SV Marienloh -:- 

 

 

Manuel Mückenhaupt traf zum 1:1  

 

SCC Scharmede - Hövelhofer SV II 1:1 (1:1) 

"Nach 15 Minuten war das Spiel eigentlich vorbei. Ich habe selten so ein schlechtes Fußballspiel gesehen. 

Das hatte von beiden Seiten mit Kreisliga A nichts zu tun. Es war erschreckend", monierte HSV-

Spielertrainer Oliver Brocke. In eben jener fußballerischen Anfangsviertelstunde sorgte Stefan Klüner auf 

Vorlage von Justin Richter für das 1:0 (5.). In Minute 12 nutzte Manuel Mückenhaupt einen Scharmeder 

Ballverlust und versenkte die Kugel aus 18 Metern in den Maschen. "Beide Tore fielen eigentlich aus dem 

Nichts. Es gab insgesamt viele lange Bälle und viel war auf den Zufall ausgelegt. Dieses Spiel auf einem 

erstaunlich guten Rasen hatte aber auch keinen Sieger verdient", lautete Brockes Schlussfazit. 

Sein Gegenüber Jürgen Hochrein, der grundsätzlich mit dem Punkt zufrieden war, sah eher noch sein Team 

im Vorteil: "Vor dem Spiel hätte ich einen Punkt sofort unterschrieben. Nach dem Spiel sage ich so wie 

Hövelhof sich präsentiert hat, wäre auch ein Dreier für uns nicht unverdient gewesen." Insgesamt sah auch 

Hochrein ein ausgeglichenes Match, bei dem sich beide Mannschaften gerade in der ersten Halbzeit 

neutralisiert haben. "In der zweiten Halbzeit waren wir besser im Spiel, aber werden nie richtig 

torgefährlich", fehlte ihm der letzte Zug zum Tor. Dennoch war Hochrein zufrieden: "Wir haben 

vollkommen verdient einen Punkt geholt und ein Zeichen gesetzt, dass wir da sind und dass wir bereit sind, 

den Abstiegskampf anzunehmen."             Quelle: fupa.net 
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„Wenn schon vier Leute so viele Fehler machen, ist es vielleicht richtig,  

dass man auf eine Dreierkette umstellen sollte.“ 
Ralf Rangnick 
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.  

In Fachkreisen auch Sir Alex 

genannt.   

 

 

 

 

 

 

Vorschau nächster Gegner:  

Der Spitzenreiter kommt! 

Mit dem TuS Tengern empfängt die Erste des HSV eine 

absolute Topmannschaft aus dem Kreis Minden-Lübbecke. Im 

Hinspiel kassierte man eine ärgerliche Niederlage aufgrund 

zwei individueller Fehler. Die Erste ist also auf Revanche aus. 

Man ist zwar sicherlich der Außenseiter, aber die Serie von 

drei Siegen in Folge im neuen Jahr will man natürlich 

erfolgreich weiterführen. Zwar hat man sich dadurch ein 

kleines Polster auf den Relegationsplatz erspielt, sollte die 

Situation dennoch nicht auf die leichte Schulter nehmen. So 

hat man auch in diesem Spiel wieder eine riesen Chance sich 

weiter von den Abstiegsrängen in der Landesliga Staffel 1 

abzusetzen. Ein Heimsieg würde gegen so einen Gegner sicher 

noch mehr Auftrieb geben und sehr gut tun. Die Hoffnung auf 

eine Überraschung lebt!  

Die Waldkampfbahn wird für wichtige drei Punkte brennen. 

Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung. 

Die Lösung wird Ihnen, wie immer, 

präsentiert von Werner Gaube´s Koi und 

Schildkrötenpark in Schloss Neuhaus: 

Stephan Höcker 

TuS Tengern ist zu Gast an der Waldkampfbahn. 

Foto: Fupa.de 

Öffnungszeiten von Werner 

Gaube´s Koi und 

Schildkrötenpark:  

Samstag: 09:00 – 15:00 Uhr 

Sonntag: 09:00 – 14:00 Uhr 
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„Wir wollten in Bremen kein Gegentor kassieren.  

Das hat auch bis zum Gegentor ganz gut geklappt.“ 
Thomas Häßler 
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3. Mannschaft 
 

 

 

 

Gute Spiele, aber leider keine Punkte 
Leider konnte die dritte Mannschaft des HSV in den vergangenen 

Monaten nicht mehr die Leistung wie zum Saisonbeginn abrufen. In 

der Winterpause kam es zum Rücktritt des Trainers sowie Transfers 

einiger Spieler zu anderen Vereinen. Folglich gab es auch nur eine 

eingeschränkte Vorbereitung in Zusammenarbeit mit der zweiten 

Mannschaft. Mit einem kleineren, aber dafür hoffentlich effiziente-

ren Kader, soll es nun wieder bergauf gehen und Punkte auf dem 

Konto der 3ten landen. 

FC Hövelriege II – HSV III   1:0 (1:0) 

Bei Fritz-Walter-Wetter traten die Männer der 3ten auf der Sportan-

lage Lückings Eichen zum Derby gegen die Reserve des 

FC Hövelriege an. In der 14. Minute landete der Ball im Hövelhofer 

Kasten. Anschließend lieferte der HSV ein gutes Spiel ab. Da das 

Spiel sehr körperlich geführt wurde und auch aufgrund der schwieri-

gen Platzverhältnisse kam es auf beiden Seiten kaum noch zu 

weiteren Torchancen. Stattdessen verließen nach roter und gelb-roter 

Karte beide Mannschaften den Platz nur mit 10 Mann. 

Fazit: Es war ein Spiel auf Augenhöhe, in dem der Gegner leider 

einmal mehr einnetzen konnte. Ein 0:0 wäre auch in Ordnung gegan-

gen. Dennoch konnten die Spieler den Platz mit einem 

verhältnismäßig guten Gefühl verlassen, um sich anschließend das 

(später abgerochene) Heimspiel der ersten Mannschaft an der 

Waldkampfbahn anzuschauen. 

HSV III – SC GW Espeln III   1:2 (0:1) 

Vor heimischer Kulisse stand Sonntag vormittags das nächste 

Gemeindederby in der Kreisliga C1 an. Während das Hinspiel leider 

sehr unglücklich verloren wurde, sollten nun endlich wieder drei 

Punkte gesichert werden. Das Spiel startete in den ersten 

10 Spielminuten etwas hektisch. Die Espelner konnten ihre Chancen 

glücklicherweise zunächst nicht nutzen. In der 29. Minuten rollte der 

Ball wie aus dem Nichts vom Innenpfosten ins Hövelhofer Tor. Nach 

einer strittigen Elfmeterentscheidung konnten die Gäste ihre Führung 

in der 54. Minute auf 2:0 ausbauen. Ansonsten lieferten die 

Hövelhofer in der zweiten Halbzeit eine gute Partie ab. Das Spiel 

fand überwiegend in der Hälfte der Espelner statt. Diese Leistung 

wurde in der 69. Minute durch einen verwandelten Strafstoß zum 

Anschlusstreffer belohnt, für ein Unentschieden reichte dann die 

verbleibende Zeit aber leider nicht mehr aus.  

Programm:       
 

So., 10.03.2018 | 12:45 Uhr 

FC Hövelriege II : HSV III   1:0 

So., 17.03.2018 | 11:00 Uhr 

HSV III : SC GW Espeln III   1:2 

So., 24.03.2018 | 13:00 Uhr 

Delbrücker SC III : HSV III   -:- 

So., 31.03.2018 | 11:00 Uhr 

HSV III : FC Stukenbrock II   -:- 

So., 07.04.2018 | 13:00 Uhr 

Stukenbr.-Senne II : HSV III   -:- 
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Unsere Erste 

 

Unsere Zwote 
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Unsere Dreite 

 

Unsere Frauen 
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Termine 
 

 

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus! Termine, Termine, Termine… 

 

 

 

Wie in jedem Jahr stehen beim HSV wieder einige Veranstaltungen an. Hier an dieser Stelle 

informieren wir, was abgeht, alle weiteren Infos werden nach und nach eingepflegt… 

05.04.2019   Jahreshauptversammlung der Seniorenabteilung 

28.6.-30.6. & 5.7.-7.7. Sportfest des HSV (noch nicht endgültig) 

19.08. bis 21.08.2019 Fußballcamp der „Fußballfabrik“ beim Hövelhofer SV 

Und natürlich Fußball live auf Großleinwand… 
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Tabellen 
 

 

1. Mannschaft Landesliga Staffel 1                                                                                    2. Mannschaft Kreisliga A1 

           

3.Mannschaft Kreisliga C1                                                                                                     Frauen Landesliga Staffel 1 
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26 

  

Jugend 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Selbstverständlich sind neue interessierte Spieler beim Hövelhofer Sportverein jederzeit herzlich 

willkommen. Wer einen Freund, Bruder, Enkel, Neffen, Cousin hat, der Spaß am Fußball hat, der kann 

sich bei Uli oder Helmut melden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere F-Jugend als Einlaufkids auf der Bielefelder Alm… 

Das Jugendtrainerteam des Hövelhofer SV 

Ansprechpartner Minis bis D1-Jugend: Uli Regenbrecht, 017632295286, UliRegenbrecht@web.de 

Ansprechpartner C2- bis A1-Jugend: Helmut Thorwesten, 01749997603, rhthorwesten@gmail.com 

 

Minis: Michael Wensker, Marco Thieschnieder 

F2:  Andreas Haase 

F1:  Dieter Bernert, Frank Demsky (aushilfsweise) 

E4:  Karla Bredenbals, Diana Kaufmann, Uli Regenbrecht 

E3:  Alex Grenzinger, Christian Marschke 

E2:  Jannis Lohre, Werner Buschmeier, Olli Grzess 

E1:  Tobias Lauströer, Niels Hansen Schwarz, Stefan Forell 

D2:  Werner Ewers, Patricio Mancini (aushilfsweise) 

D1:  Michael Berens, Philipp Böltner 

C2:  Frank Huxdorf, Niklas Horenkamp 

C1:  Ralf Brake, Frank Schäfer 

B1:  Werner Meier, Justus Meier 

A1:  Patrick Stroth, Daniel Esau 
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